








EIN BILD  
UND SEINE GESCHICHTE

Barrierefreiheit 
in Frankfurt am Main
Nicht nur für Menschen mit Sehbehinderung sind Tastmodelle eine 
Faszination. Ihnen ermöglichen sie einen Zugang zu vielen Details, zu-
mal die Modelle auch beschriftet werden können. Dieses Modell stellt 
das Historische Museum in Frankfurt am Main dar, in dem Inklusion 
als grundlegendes Prinzip festgelegt und verankert ist. So können blin-
de und sehbehinderte Menschen spontan und auf Wunsch auch ohne 
Begleitperson das Museum besuchen. Das Tastmodell dient der ersten 
Orientierung im Freien und ist in ein Blindenleitsystem auf dem Boden 
eingebunden, welches bis zur Museumskasse führt. Beides erleichtert 
auch Sehenden die Orientierung. Im Inneren des Museums macht das 
mit dem Blindenstock tastbare Leitsystem die eigenständige Bewegung 
durch die Ausstellungsräume möglich und führt zu Objekten, die ange-
fasst werden dürfen. Es wäre wünschenswert, dass diese Form von vor-
bildlicher Veranschaulichung viel breiter genutzt werden würde. 
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Zusammen ist man 
weniger alt
Lorenz Wagner 

Der Bestsellerautor Lorenz 
Wagner zieht mit Frau und 
Tochter in ein besonderes 
Haus: vier Generationen 
unter einem Dach. In dem 

Haus bereitet sich die Jüngste auf das Leben und 
der Älteste auf den Tod vor. Der Wunsch, dass die-
se Gemeinsamkeit möglichst lange bleibt, wächst 
nach anfänglichem Knirschen zwischen Jung und 
Alt. Wagner wird aufmerksam auf neue bahnbre-
chende Erkenntnissen der Medizin, Genetik und 
Altersforschung. Er spricht mit weltbekannten 
Altersforschern. In diesem Buch teilt er nicht nur 
eine berührende Familiengeschichte und eigene 
Einsichten, sondern auch seine eigene Wissens-
reise. Faktenreich geht es auch um die Frage: 
Können wir Altern aufhalten oder gar umkehren?

ISBN: 978-3-442-31611-3

Pfoten vom Tisch! Meine 
Katzen, andere Katzen 
und ich.

Harpe Kerkeling 

Katzen zählen zu den belieb-
testen Haustieren. Sie können 
Ruhe vermitteln, wenn es 

stressig wird und gelten als echte Seelentröster. 
Auch den beliebten Comedian, Sänger, Schauspie-
ler, Moderator und Bestsellerautor Harpe Kerkeling 
haben sie durch mehr als die Hälfte seines Lebens 
begleitet – seit seiner Kindheit, die auch durch die 
psychische Krankheit seiner Mutter geprägt war. 
Er bezeichnet sich selbst als katzenverrückt. Sein 
neuester Bestseller feiert auf amüsante Weise die 
Magie der „Stubentiger“, ihrer Fähigkeiten und 
ihrer Wirkung auf uns Menschen.  

ISBN: 978-3-492-08000-2

ZUM 
NACHLESEN
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Johanna Krüger (25.05.) 	
KV Paderborn

Ursula Schöpp (31.07.) 
KV Friedberg		

Annemarie Vogt (08.08.) 
KV Fulda	

Christa Jonas (18.06.) 
KV Berlin

Helmut Kleine (21.07.) 
KV Minden-Lübbecke

Gerd Pahmeyer (29.07.) 
KV Minden-Lübbecke

Dieter Glase (07.07.) 
KV Minden-Lübbecke

Ingrid Hirschberger (22.05.) 
KV Berlin
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99 Erna Mitschker (10.07.) 
KV Hannover

Wilhelm Haake (05.08.) 
KV Schaumburg-Weserbergland

Manfred Schramm (03.06.) 
KV Minden-Lübbecke

Gerhard Ostermöller-Metz (17.08.) 
KV Minden-Lübbecke

Helmut Lammert (11.07.) 
KV Malente

Adam Dehnhard (03.08.) 
KV Fulda

Brunhilde Kaiser (04.08.) 
KV Vogelsbergkreis

GEBURTSTAGE
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Peter und Lieselotte Venn 
(26.03.) 
KV Mettmann

GOLDENE HOCHZEIT
Heinz und Ingrid Barg 
(25.09.2020) 
KV Hannover

NACHRUF

Bernd Blunk (71) 
KV Malente

Bernd Marggrander (68) 
KV Karlsruhe-Mannhein	

Am Dienstag, 22. Juni 2021, ist unser treues und engagiertes Kreis-
verbandsmitglied Bernd Marggrander im Alter von 68 Jahren verstor-
ben. In diesen schweren Stunden wünschen wir den Angehörigen viel 
Kraft und Gottvertrauen. Im Namen des Kreisverbandes Karlsruhe/ 
Mannheim möchte ich den Angehörigen mein Beileid ausdrücken.

Günter Raab, Kreisverbandsvorsitzender

EHRENTAFEL
Susanne Walz (60) 
KV Südhessen



» Ich möchte beruflich vorankommen und auf sicherem Boden stehen. Zusammen 
mit dem BDH habe ich einen Behinderungsgrad von 50 erkämpft und genieße jetzt 
einen besonderen Kündigungsschutz! Das ist echt cool. «

Sie haben Fragen zum Sozialrecht, gesetzlichen Krankenversi-
cherungen, Pflege, Behinderung, Rente oder Grundsicherung? 
Sie benötigen Beratung, Unterstützung bei Anträgen oder pro-
fessionelle juristische Vertretung?

Sozialrecht ist komplex und für Laien schwer durchschaubar. Mit 
uns haben sie einen erfahrenen Partner an Ihrer Seite. Wir infor-
mieren und beraten Sie umfassend, unterstützen Sie gegenüber 
den Leistungsträgern und vertreten Sie auch vor Gericht.

Kontaktieren Sie uns. 
Wir helfen Ihnen – schnell und unkompliziert: 02 28/969 84-0 

Sie kommen zu Recht – BDH-Sozialrechtsberatung

NEU: Auf Wunsch auch per Videochat. Sie brauchen nur Webcam 
und Micro an Ihrem PC oder Notebook. Dann einfach anrufen: Sie 
erhalten innerhalb eines Tages eine Einladungs-E-Mail mit Ihrem 
Zugangslink zugesandt – fertig!

Im Rahmen unserer Gemeinnützigkeit ist die Beratung für Mitglieder 
gratis. Für Nichtmitglieder bieten wir eine kostenfreie Erstberatung.

BDH-Sozialrechtsberatung

Telefon 02 28/969 84-0  
Telefax 02 28/969 84-99 
E-Mail info@bdh-reha.de | www.bdh-reha.de
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